
LS Servicebibliothek 5:
SFD – EINE INNOVATIVE 
ASSETKLASSE

SFD steht für Straight Forward Dealing 
sowie für neue Investmentstrategien für 
Privatanleger.

50 Renminbi: Mao Zedong, 
Revolutionär und Staatsmann 
(1893-1976)



Warum ist außerbörslicher 
SFD-Handel über Lang & Schwarz 
so attraktiv für Privatanleger?

Sie handeln länger und oft 
günstiger als an der Börse!

An Börsentagen können Sie von 07.30–23.00 Uhr, an Samstagen von 
10.00–13.00 Uhr und an Sonntagen von 17.00–19.00 Uhr mit uns 
handeln. So können Sie vor, während und nach den offiziellen Börsen-
zeiten von allen Vorteilen des außerbörslichen Handels profitieren und 
zum Beispiel auch dann noch News aus den USA für Ihre Investitionsent-
scheidungen nutzen, wenn die Börsen schon längst geschlossen haben. 

Ein weiterer Vorteil außerbörslichen Handels ist, dass Sie den genauen 
Kurs schon erfahren, bevor Sie ein Geschäft abschließen – nicht erst mit 
der Ausführungsbestätigung wie im börslichen Handel. 

In unserem LS TradeCenter erhalten Sie neben den Kursen für eigene
Emissionen der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, wie Options-
scheine, Knock-Out-Produkte (Turbos) und SFDs auf zahlreiche Basis-
werte, auch Kurse für Aktien, Renten, Fonds, ETFs und ETCs. 
Selbstverständlich sind alle Kurse kostenlos und in Realtime. In unserem 
LS TradeCenter können Sie sich auch eine Watchlist einrichten.

Darum sagen wir: LS. Die Alternative zur Börse.

Außerbörslich – so einfach ist das!
Auf unserer Website www.LS-D.de erklären wir Schritt für Schritt, wie 
bequem es ist, außerbörslich mit uns zu handeln. Eins vorab: Sie müssen 
und können gar kein Handelskonto bei uns unterhalten; Sie handeln 
immer über Ihr gewohntes Konto bei Ihrer Bank oder bei Ihrem Online-
Broker. Unsere Partnerbanken finden Sie weiter hinten.

Vergleichen Sie, was unter dem Strich für Sie bleibt!
Selbst wenn Sie einen Broker finden, der günstigere Transaktions-
gebühren als wir bietet, machen schlechtere Kurse diesen Vorteil 
vielleicht schnell wieder zunichte. 

Prüfen Sie also sorgfältig, was am Ende für Sie übrig bleibt. 



Was macht SFDs zu einer 
innovativen Assetklasse? 

Außerordentlich flexibel – 
konsequent transparent!

SFD steht für Straight Forward Dealing, für eine innovative Assetklasse, 
die neue Investmentstrategien und Chancen eröffnet. SFDs ermöglichen 
selbstverständlich Long- und Short-Strategien.

Technisch gesehen handelt es sich bei SFDs um strukturierte Derivate 
auf Aktien, Rohstoffe, Futures oder Indizes. Das maximale Verlustrisiko 
ist auf das eingesetzte Kapital beschränkt – womit im ungünstigsten Fall 
ein Totalverlust möglich ist. Eine Nachschusspflicht besteht nicht.

Dieses attraktive Finanzinstrument der Lang & Schwarz Aktiengesell-
schaft kann im LS TradeCenter von Anlegern für eine Vielzahl von 
Basiswerten im gehandelt werden. 
Aktuelle SFDs finden Sie unter www.SFD-Market.de

Impliziter Hebel
Durch den hohen Hebel (in der Regel das Fünffache des eingesetzten 
Kapitals) können schon Geschäfte mit kleineren Einsätzen lukrativ sein. 
Darüber hinaus werden mit SFDs auch bei geringerem Kapitaleinsatz 
parallele Investments in verschiedene Basiswerte möglich. Aufgrund 
des hohen Hebels können sowohl überdurchschnittliche Kursgewinne als 
auch Kursverluste (bis hin zum Totalverlust) entstehen. 

Referenzmärkte
Vergleiche mit den Referenzmärkten (bei SFDs auf Aktien ist das zum 
Beispiel XETRA) ermöglichen es dem Anleger, die Entwicklung seines 
Investments während der Öffnungszeiten der Märkte nachzuvollziehen. 
Sobald sich Bid oder Ask des Basiswertes in den Referenzmärkten 
ändern, werden auch Bid und Ask des SFDs neu notiert. Der Spread im 
SFD entspricht grundsätzlich dem des jeweiligen Referenzmarktes.



Bezugsverhältnisse
Um auch Investments mit kleineren Beträgen zu ermöglichen, hat die 
Lang & Schwarz Aktiengesellschaft die SFDs auf Indizes und Rohstoffe 
auch mit anderen Bezugsverhältnissen als 1:1 ausgestattet, 
im Einzelnen:

  Aktien		         1:1		  SFDs auf DAX	 100:1
  Öl		         1:1		  Gold		    10:1
  Silber		         1:1		  Bund		      1:1
  EUR/USD	    100:1

Dynamisches Stop-Level
Um mögliche Verluste für den Anleger zu begrenzen, haben SFDs ein 
so genanntes »Stop-Level«. Sollte diese Marke erreicht werden, löst die 
Emittentin die jeweiligen Hedge-Positionen auf und zahlt anschließend 
eine mögliche positive Differenz zwischen Basiskurs und Glattstellungs-
preis an den Anleger aus. Bei stark schwankenden Märkten (Kurs-
sprüngen) kann es vorkommen, dass das dynamische Stop-Level einen 
Totalverlust nicht verhindern kann.

Konditionen
Der Online-Broker berechnet für den Handel mit SFDs seine üblichen Pro-
visionen, zuzüglich  eine Gebühr von 6,- € pauschal. Neben den Trans-
aktionsgebühren werden die Finanzierungskosten durch eine tägliche 
Anpassung der Basispreise berücksichtigt. Der Umfang der Anpassung 
ist jeweils im Vorhinein dem Menüpunkt »Zins« aus der Watchlist unter 
www.SFD-Market.de zu entnehmen.

  Basiswert	 Referenzmarkt
		                               
  Aktien		  XETRA
  DAX		  DAX	
  Öl		  Brent Crude Oil Future, Intercontin. Exchange
		  (jeweils aktueller Monat)
  Gold		  London Spot Market
  Silber		  London Spot Market
  Bund		  Bund-Future, EUREX (jeweils aktueller Monat)
  EUR/USD	 EBS

Preisbildung
Der Preis für ein SFD lässt sich nach der Formel berechnen:

Impliziter Hebel
Hohe Gewinnchancen resultieren aus dem impliziten Hebel: in der Regel 
das Fünffache des eingesetzten Kapitals. Mit Geschäften für 1.000,- € 
lassen sich so zum Beispiel Gewinne erzielen, für die ohne Hebel ein 
Kapital von 5.000,- € zur Verfügung stehen müsste.

Bei gegenläufiger Kursentwicklung des Basiswertes führt der Hebel aller-
dings auch zu einem schnelleren Erreichen des Stop-Levels und damit zu 
Kursverlusten – bis hin zum Totalverlust.

Ein Rechenbeispiel veranschaulicht die Struktur der SFDs:

  Beispiel		 Bid	 Ask	 ...	 Bid 	 Ask               

     Aktienpreis	 12,38 	 12,39	 ...	 12,42	 12,43
  – Basispreis	 10,00	 10,00	 ...	 10,00	 10,00
  = SFD-Preis	 52,38	 52,39	 ...	 52,42	 52,43

* Gegebenenfalls um Bezugsverhältnisse zu bereinigen, siehe Tabelle Bezugsverhältnisse

 Preis des Basiswerts – Basis = Preis des SFDs*



Wichtige Informationen
Eine ausführliche Übersicht über die Risiken, die mit SFDs verbunden 
sind, finden Sie im Basisprospekt nebst eventuellen Nachträgen und 
den jeweiligen Endgültigen Bedingungen. Diese Unterlagen enthalten die 
einzige vollständige Beschreibung der SFDs sowie wichtige Angaben zu 
der Struktur und zu den Risiken (einschließlich markt- und branchenspe-
zifischer Risiken, unternehmensspezifischer Risiken, Liquiditätsrisiken 
sowie operationeller und regulatorischer  Risiken).

Ihre Entscheidung zum Erwerb von SFDs kann nur und sollte ausschließ-
lich auf Grundlage der im Basisprospekt nebst eventuellen Nachträgen und 
der in den jeweiligen Endgültigen Bedingungen enthaltenen Informationen 
erfolgen. Den jeweiligen Basisprospekt nebst eventuellen Nachträgen und 
die jeweiligen Endgültigen Bedingungen erhalten Sie auf www.LS-TC.de

Falls Sie Zweifel hegen, ob diese Anlagemöglichkeit für Sie geeignet 
ist, sollten Sie einen unabhängigen Berater kontaktieren. Allen Anlegern 
wird empfohlen, immer ihr gesamtes Vermögens- und Anlageportfolio zu 
betrachten und eine ausreichende Diversifikation sicherzustellen.

LS Help-Desk	
0211 138 40 404
info@SFD-Market.de
www.SFD-Market.de

Chancen/Risiko-Analyse

	                              
Handelszeiten
Unter www.SFD-Market.de finden Sie alle aktuell handelbaren SFDs und 
weitere Informationen über den SFD-Handel mit dem LS TradeCenter. 
SFDs können zu folgenden Zeiten gehandelt werden:

• von 07.30 bis 23.00 Uhr an Börsentagen
• von 10.00 bis 13.00 Uhr an Samstagen
• von 17.00 bis 19.00 Uhr an Sonntagen

Fragen sind willkommen
Das freundliche und kompetente LS Help-Desk nimmt an allen Börsen-
tagen von 07.30 bis 23.00 Uhr Fragen und Kommentare entgegen. Hier 
erfahren Sie auch alles, was Sie wissen müssen, um schnellstmöglich 
SFDs handeln zu können. Viel Erfolg! 

+ Vorteile von 

- Hebelwirkung
- Dynamisches Stop-Level
- Keine Nachschusspflicht
- Pauschale Handelsgebühr
- Vielzahl von Basiswerten
- Transparenz

– Nachteile von SFDs

- Hebelwirkung
- Dynamisches Stop-Level
- Totalverlust möglich
- Finanzierungskosten
- Evtl. eingeschränkt handelbar
- Handelsgebühren
- Emittentenausfallrisiko

Handelspartner
Lang & Schwarz 
TradeCenter AG & Co. KG
Breite Straße 34
40213 Düsseldorf

Emittentin
Lang & Schwarz 
Aktiengesellschaft
Breite Straße 34
40213 Düsseldorf



Kann jeder Privatanleger bei 
Lang & Schwarz außerbörslich 
SFDs handeln?

Jeder, der ein Konto bei 
unseren Partnerbanken hat, 
kann am außerbörslichen 
Handel teilnehmen!
Lang & Schwarz ist seit mehr als zehn Jahren im außerbörslichen Handel 
erfahren und gestaltet das Geschäft mit 17 Partnerbanken und rund 10 
Millionen Kunden. Ein Handelskonto hat keiner von ihnen bei uns. Sie 
handeln alle über das Konto bei ihrer Bank oder bei ihrem Online-Broker. 
Das hat auch den Vorteil, dass die Gebühren für außerbörslichen Handel 
bei Banken oder Brokern oft günstiger als für börsliche Geschäfte sind.

Handelszeiten
• von 07.30 bis 23.00 Uhr an Börsentagen
• von 10.00 bis 13.00 Uhr an Samstagen
• von 17.00 bis 19.00 Uhr an Sonntagen

Vorteile im Handel mit dem LS TradeCenter

Direkthandel
Übrigens, Direkthandel ist nur ein anderes Wort für außerbörslichen 
Handel: Sie handeln nicht über die Börse, sondern direkt mit Ihrem 
Partner: dem LS TradeCenter.

+ Im Einzelnen:

- Keine Courtage bei Aktien und Bonds
- Oft bessere Kauf- oder Verkaufskurse als an der Börse
- Klare Kurse – nicht erst bei der Ausführung
- Limitorders, Trailing-Stop-Orders etc., detaillierte 
Erklärungen zu diesen Ordertypen erhalten Sie von Ihrer 
Bank oder von Ihrem Online-Broker

- Kostenlose Realtime-Kurse für Aktien, Fonds, ETF und 
Turbos der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft auf DAX, 
Dollar, Öl, Gold, Silber usw. 

www.LS-D.de



LS. Die Alternative zur Börse.
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